
Norddeutsche Apfeltage am 18.09.2009 in 22949 Ammersbek 



Wohlschmecker aus Vierlanden 
 
Synonyme: Wohlschmeckender aus Vierlanden, Wohlschmecker, Freudenber-
ger Schlossrenette. 
 
Erstmalig schriftlich erwähnt wurde er bereits 1905 im Obstsortenverzeichnis 
für das Alte Land. Verbreitet ist der Wohlschmecker aus Vierlanden hauptsäch-
lich um Hamburg, aber auch, wie alle norddeutschen Sorten, bis zum Ruhrge-
biet und Kassel vorkommend. 
Sehr robuste Sorte. Ein hervorragender Tafel– und Wirschaftsapfel. Der Ertrag 
setzt früh ein und der Baum trägt regelmäßig. Die Bäume wachsen stark und 
gehen später in die Breite.  
 
Frucht: mittelgroß bis klein, rund bis kegelförmig und im Querschnitt etwas 
kantig. Flache Rippen über die Frucht laufend. 
 
Fruchtschale: gelb, sonnenseits rot, schön karminrot marmoriert. Sortenty-
pisch sind die hellbraunen Rostnetze. Zur Vollreife braunrot gestreift mit hellen 
Flecken. 
 
Fruchtfleisch: fest, weiß bis gelblich, knackig, saftig, angenehm starkaromati-
sches Apfel-Birnenaroma, gelbes und weites Kerngehäuse. 
 
Pflückreife: ab Anfang September 
  
Genussreife: Mitte September bis November , wird bei Überreife leicht mehlig. 
 
Literatur: www.apfeltage.info am 11.09.2011 
Der Apfel - Sortennamen und Synonyme von Johann-Heinrich Rolff, Selbstverlag 2001 
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